
 

 

Deutschland unterstützt die wichtige Arbeit von Unitaid an COVID-19 
mit 20 Millionen Euro 

 
 
Unitaid begrüßt den Beitrag von 20 Millionen Euro aus Deutschland, um die Arbeit an 
COVID-19-Therapien im Rahmen der Initiative „Access to COVID Tools Accelerator“ 
(ACT-A) voranzubringen.  
 
Deutschland ist mit Blick auf den ACT-Accelerator der drittgrößte Geber und gehört zu 
den Ländern, die sich am stärksten für eine Verbesserung der globalen Gesundheit 
einsetzen. So hat die Regierung kürzlich ein Finanzierungspaket von insgesamt 
1,5 Milliarden Euro für Instrumente zur Bekämpfung der COVID-19-Pandemie 
angekündigt. 
 
Diese Ankündigung kommt zu einem Zeitpunkt, da im Rahmen des ACT-Accelerators 
eine aktualisierte Strategie und ein aktualisierter Investitionsfall lanciert wurden. Der 
Schwerpunkt liegt dabei auf der Vorbereitung von Ländern mit niedrigem und 
mittlerem Einkommen auf die Einführung von Impfstoffen, Therapien und Tests sowie 
auf der Intensivierung der Bemühungen, neue Medikamente zur Behandlung von 
COVID-19 zu finden. 
 
Die Finanzmittel aus Deutschland werden dazu beitragen, wichtige Aspekte der neuen 
Strategie der ACT-Accelerator Therapeutics Partnership (unter der gemeinsamen 
Leitung von Unitaid und Wellcome) zu verwirklichen. Dazu gehören unter anderem die 
Erzielung von Fortschritten bei der Forschung an neuen Therapien für COVID-19, die 
Gewährleistung der Erschwinglichkeit der Versorgungsmittel und einer 
entsprechenden Vorbereitung der Länder, damit Länder mit niedrigem und mittlerem 
Einkommen die Therapien effektiv nutzen können, sowie die Möglichkeit zur 
Versorgung mit bewährten Therapien, sobald diese verfügbar sind. 
 
Philippe Duneton, Geschäftsführer von Unitaid, erklärte: „Unitaid begrüßt diese neue 
Zusammenarbeit mit Deutschland, die dazu beitragen wird, einen gerechten Zugang für 
alle zu vielversprechenden COVID-19-Therapien sicherzustellen. Angesichts der 
Herausforderungen, die das Auftreten neuer Varianten mit sich bringt, ist es wichtiger 
denn je, über ein umfassendes Instrumentarium zur Bekämpfung der Pandemie zu 
verfügen, und wirksame Therapien sind ein wesentlicher Bestandteil hiervon.“ 
 
 



 

 

Über Unitaid 
 
Unitaid ist eine globale Gesundheitsorganisation, die sich für innovative Lösungen 
einsetzt, um Krankheiten in Ländern mit niedrigem und mittlerem Einkommen 
schneller, kostengünstiger und effektiver zu verhindern, zu diagnostizieren und zu 
behandeln. Ihre Arbeit umfasst Finanzierungsinitiativen zur Bekämpfung schwerer 
Krankheiten wie HIV/AIDS, Malaria und Tuberkulose sowie HIV-Koinfektionen und 
Komorbiditäten wie Gebärmutterhalskrebs und Hepatitis C, aber auch 
bereichsübergreifende Aspekte wie das Fiebermanagement. Unitaid setzt nun sein 
Fachwissen ein, um die Herausforderungen bei der Entwicklung neuer Therapien und 
Diagnostika im Rahmen der COVID-19-Pandemie zu bewältigen, und ist ein wichtiges 
Mitglied des Access to COVID Tools Accelerator. Betreiber von Unitaid ist die 
Weltgesundheitsorganisation. 
 


